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germanuli ena saqarTveloSi
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oder Minderheitensprachen
 
regionuli an umciresobaTa 
enebis evropuli qartia 
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regionuli an umciresobaTa ene-

bis evropuli qartia warmoad-

gens evropis sabWos konven-

cias, romelic xels uwyobs im 

umciresobaTa enebis dacvas, 

romlebzec  tradiciulad sau-

broben qveyanaSi. enaTa qartia 

iTvaliswinebs xelSewyobis sxva-

dasxva RonisZiebebs, romlebic 

Seqmnilia       imis      uzrunvelsa-

yofad da wasaxaliseblad, rom 

moxdes am enebis sajarod, gansa-

kuTrebiT skolebSi, kulturul 

RonisZiebebSi, mediaSi, kompa-

niebsa da administraciul orga-

noebSi gamoyeneba. 

1999   wels   evropis   sabWoSi   ga-

wevrianebis dros, saqarTvelom 

ikisra regionuli an umcireso-

baTa enebis evropuli qartiis 

ratificireba. rogorc ki saqa-

rTvelos xelisufleba moax-

dens qartiis ratificirebas da 

dokumenti Seva ZalaSi, igi xels 

Seuwyobs germanuli enis dacva-

sac, radgan igi warmoadgens umci- 

resobaTa im erT-erT enas, ro-

melzec tradiciulad saubroben 

saqarTveloSi. mocemuli enis 

gzamkvlevi moicavs enebis evro-

puli qartiiT gaTvaliswinebul 

xelSewyobis im RonisZiebebs, 

ris gamoyenebasac saqarTvelo 

apirebs germanulis mimarT. 

Die Europäische Charta der Regional- 

oder Minderheitensprachen ist ein 

Abkommen des Europarats, das die in 

einem     Land     traditionell    gesprochen-

en Minderheitensprachen fördert. Die 

Sprachencharta enthält verschiedene 

Fördermaßnahmen, die den Gebrauch 

solcher Sprachen im öffentlichen Leben 

ermöglichen und ermutigen, insbeson-

dere in Schulen, Kulturveranstaltungen, 

Medien, Unternehmen und Behörden. 

Georgien hat sich bei seinem Beitritt 

zum Europarat 1999 zur Ratifizierung 

der Europäischen Charta der Regional- 

oder Minderheitensprachen verpflichtet. 

Sobald die georgischen Behörden dies 

umgesetzt haben und die Sprachen-

charta in Georgien gilt, wird sie auch die 

deutsche Sprache fördern, da Deutsch 

eine der in Georgien traditionell gespro-

chenen Minderheitensprachen ist. Dieser 

Sprachführer enthält die Fördermaßnah-

men der Europäischen Sprachencharta, 

die Georgien auf die deutsche Sprache 

anwenden möchte.
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mxari dauWireT am RonisZie-

bebs: Tu Tqvenc regularulad 

iyenebT germanul enas sxvada- 

sxva sferoSi, Tqven mniSvnelovan 

wvlils SeitanT germanulis, ro-

gorc saqarTvelos enis, Senar-

Cunebisa da ganviTarebis saqmeSi.     

  miznebi da principebi  

– saqarTvelo sakuTar politi-
kas, kanonmdeblobasa da praqti-
kul saqmianobas germanuli enis 
mimarT im teritoriis farglebSi, 
sadac es ena gamoiyeneba da am enis 
konkretuli situaciis Sesabami- 
sad, aagebs Semdeg miznebsa da 

principebze dayrdnobiT:

 f germanuli enis aRiareba kul-
turuli simdidris gamoxat-
ulebad

 f germanuli enis geografiuli 
arealis pativiscema imis uz-
runvelsayofad, rom arsebu-
li an axali administraciuli 
dayofa dabrkolebas ar war-
moadgendes germanuli enis 
ganviTarebisaTvis

 f saWiroebis SemTxvevaSi, ger-
manuli enis ganviTarebisaT-
vis gadamWreli moqmedebis 
aucileblobis uzrunvelyo-

fa, misi dacvis mizniT

Unterstützen Sie diese Maßnahmen: 

Wenn auch Sie die deutsche Sprache 

regelmäßig in verschiedenen Bereichen 

verwenden, leisten Sie einen wichtigen 

Beitrag zur Erhaltung und Entwicklung 

des Deutschen als eine der Sprachen 

Georgiens. 

  ZIELE  UND  GRUNDSÄTZE  

– Hinsichtlich der deutschen Spra-
che legt Georgien in den Gebieten, 
in denen Deutsch gebraucht wird, 
unter Berücksichtigung der Lage der 
deutschen Sprache seiner Politik, Ge-
setzgebung und Praxis folgende Ziele 
und Grundsätze zugrunde: 

 f die Anerkennung der deutschen 

Sprache als Ausdruck des kulturellen 

Reichtums 

 f die Achtung des geografischen 

Gebiets der deutschen Sprache, 

um sicherzustellen, dass bestehen-

de oder neue Verwaltungsgliede-

rungen die Förderung des Deut-

schen nicht behindern 

 f die Notwendigkeit entschlossenen 
Vorgehens zur Förderung des 

Deutschen, um es zu schützen 
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 f zepiri da werilobiTi formiT, 

sajarod da pirad cxovrebaSi 

germanuli enis gamoyenebis xel- 

Sewyoba da/an waxaliseba

 f qartiiT gaTvaliswinebul 

sferoebSi germanul enaze mo-

laparake jgufebs Soris kon-

taqtebis SenarCuneba da gan-

viTareba, agreTve kulturu-

li urTierTobebis damyareba 

saxelmwifoSi mcxovreb sxva 

jgufebTan, romlebic gansx-

vavebul enebze saubroben

 f ganaTlebis sistemis yvela Se-

sabamis safexurze germanuli 

enis swavlebisa da Seswavlis 

saTanado formebisa da sa-

Sualebebis uzrunvelyofa

 f germanul enaze aramosaubre 

pirebisaTvis enis Sesaswavlad 

pirobebis Seqmna, Tu isini cxov- 

roben im teritoriaze, sadac 

es ena gamoiyeneba da aqvT misi 

Seswavlis survili

 f universitetebsa an Sesabamis 

dawesebulebebSi germanuli 

enis Seswavlisa da kvlevis xel- 

Sewyoba

 f die Erleichterung und/oder Ermu-

tigung des Gebrauchs der deut-

schen Sprache in Wort und Schrift 

im öffentlichen und privaten Leben

 

 f die Erhaltung und Entwicklung 

von Verbindungen in den von der 

Charta erfassten Bereichen zwi-

schen Gruppen, die in Georgien 

Deutsch gebrauchen, sowie das 

Herstellen kultureller Beziehungen 

zu anderen Gruppen in Georgien, 

die andere Sprachen gebrauchen

 f die Bereitstellung geeigneter For-

men und Mittel für das Lehren und 

Lernen der deutschen Sprache 

auf allen geeigneten Stufen 

 f die Bereitstellung von Einrich-

tungen, die es nichtdeutschspra-

chigen Personen ermöglichen, 

Deutsch zu erlernen 

 f die Förderung des Studiums und 
der Forschung im Bereich der 
deutschen Sprache an Universität- 
en oder in gleichwertigen Einrich-

tungen 
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 f am qartiiT gaTvaliswinebul 

sferoebSi saxelmwifoTaSo-

risi gacvlebis Sesabamisi 

formebis xelSewyoba german-

uli enisTvis.

germanuli enis gamoyenebis 

mimarT, saqarTvelo iRebs val-

debulebas aRkveTos, Tu jer 

ar aRukveTavs, nebismieri 

gaumarTlebeli gamorCeva, gamo- 

ricxva, SezRudva an upiratesobis 

miniWeba, romelic mimarTulia 

am enis SenarCunebisa da ganvi-

TarebisaTvis xelis SeSlisa an 

safrTxeSi Cagdebisaken. amasTan, 

germanuli enis sasargeblod spe-

cialuri zomebis miReba, rom-

lebic miznad isaxavs am enaze 

molaparakeTa da danarCen mo-

saxleobas Soris Tanasworobis 

xelSewyobas, an romlebic sa-

Tanadod iRebs mxedvelobaSi am 

enis gansakuTrebul pirobebs, ar 

CaiTvleba diskriminaciis aqtad 

ufro gavrcelebul enebze mo-

laparakeTa mimarT.

saqarTvelo iRebs valdebulebas, 

Sesabamisi RonisZiebebiT xeli 

Seuwyos urTierTgagebas qveynis 

yvela lingvistur jgufs Soris. 

 f die Förderung des grenzüber-

schreitenden Austausches mit 

Staaten, in denen Deutsch ge-

braucht wird, in den von der Char-

ta erfassten Bereichen.

Georgien verpflichtet sich, sofern 

dies noch nicht geschehen ist, jede 

ungerechtfertigte Unterscheidung, 

Ausschließung, Einschränkung oder 

Bevorzugung zu beseitigen, die den 

Gebrauch der deutschen Sprache 

betrifft und darauf ausgerichtet ist, 

die Erhaltung oder Entwicklung des 

Deutschen zu beeinträchtigen oder zu 

gefährden. Das Ergreifen besonderer 

Maßnahmen zugunsten des Deut-

schen, welche die Gleichstellung zwi-

schen den Sprechern des Deutschen 

und der übrigen Bevölkerung fördern 

sollen oder welche ihre besondere 

Lage gebührend berücksichtigen, gilt 

nicht als diskriminierende Handlung 

gegenüber den Sprechern weiter ver-

breiteter Sprachen. 

Georgien verpflichtet sich, durch ge-

eignete Maßnahmen das gegenseitige 

Verständnis zwischen allen Sprach-

gruppen des Landes zu fördern, indem 
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enis es gzamkvlevi warmoadgens regio-
nuli an umciresobaTa enebis evropuli 
qartiis im debulebebs gamartivebuli 
formiT, romlebic moxseniebulia saqa-
rTvelos parlamentis deklaraciis pro-
eqtSi “regionuli an umciresobaTa enebis 
evropuli qartiis” ratifikaciis Sesaxeb. 
es dokumenti momzadda 2013 wlis ivnis-
Si „regionuli da umciresobaTa enebis 
Sesaxeb evropuli qartiis“ Taobaze saqa-
rTvelos valdebulebis SesrulebasTan 
dakavSirebiT Seqmnili uwyebaTaSorisi 
komisiisa da evropis sabWos eqspertebis 
mier. qartiis sruli avTenturi versia 
SegiZliaT ixiloT evropis sabWos veb-
gverdze: 
http://conventions.coe.int
(treaty No. 148) 

kerZod, qveyanaSi ganaTlebisa da 

profesiuli momzadebis sferoSi 

SemuSavebul samoqmedo miznebs 

Soris moaxdinos germanuli enis 

mimarT pativiscemis, gagebisa da 

tolerantuli damokidebulebis 

CarTva  da aseve waaxalisos mas-

media amave miznebis misaRwevad.

germanuli enis mimarT poli-

tikis gansazRvrisas, saqarTve-

lo mxedvelobaSi miiRebs am enaze 

molaparake jgufebis saWiroebeb-

sa da maT mier gamoTqmul survi-

lebs. aucileblobis SemTxvevaSi, 

saqarTvelos mier waxalisdeba 

iseTi organoebis Seqmna, romel-

Ta mizania xelisuflebis or-

ganoebisaTvis rCevebis micema 

germanul enasTan dakavSirebul 

yvela sakiTxze.

es insbesondere Achtung, Verständnis 

und Toleranz gegenüber den Minder-

heitensprachen in die Ziele der in Ge-

orgien vermittelten Bildung und Aus-

bildung einbezieht und indem es die 

Massenmedien ermutigt, dasselbe Ziel 

zu verfolgen. 

Bei der Festlegung seiner Politik in 

Bezug auf die deutsche Sprache be-

rücksichtigt Georgien die von den 

Gruppen, die Deutsch gebrauchen, 

geäußerten Bedürfnisse und Wün-

sche. Georgien wird ermutigt, erforder-

lichenfalls Gremien zur Beratung der 

Behörden in allen Angelegenheiten 

der deutschen Sprache einzusetzen. 

Dieser Sprachführer gibt einen lesefreundlichen 

Überblick über Bestimmungen der Europäischen 

Charta der Regional- oder Minderheitenspra-

chen, die im Erklärungsentwurf des Georgischen 

Parlaments zur Ratifizierung der Europäischen 

Charta der Regional- oder Minderheitensprachen 

genannt sind. Dieser Entwurf wurde im Juni 2013 

von Georgiens hochrangigem interministeriellen 

Ausschuss zur Charta und Sachverständigen des 

Europarats erarbeitet. Den genauen Wortlaut al-

ler Bestimmungen der Europäischen Charta der 

Regional- oder Minderheitensprachen finden Sie 

auf der Webseite des Europarats: 

http://www.conventions.coe.int/?lg=de 

(Vertrag Nr. 148). 
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Tqven, rogorc germanuli erovnuli um-

ciresobis warmomadgeneli, aseve sarge-

blobT erovnul umciresobaTa dacvis 

Sesaxeb evropis sabWos CarCo konvenci-

iT. am xelSekrulebiT, saxelmwifo xels 

uwyobs Sesabamisi pirobebis Seqmnas 

erovnuli umciresobebis warmomadgenel-

TaTvis, raTa maT SeinarCunon da ganavi-

Taron sakuTari kultura da maTi iden-

tobis ZiriTadi elementebi (ena, religia, 

tradiciebi da kulturuli memkvidreoba) 

da icavs aseT pirebs asimilaciisgan. Car-

Co konvencia icavs sazogadoebriv cxo- 

vrebaSi umciresobis enis gamoyenebis 

uflebas da igi vrceldeba iseT aspeqteb-

ze, rogoricaa saxelmZRvaneloebis qona, 

kerZo saganmanaTleblo da profesiuli 

momzadebis centrebis Seqmnisa da marT-

vis ufleba, saxelebis gamoyenebisa da 

quCis dasaxelebebis umciresobis enaze 

ganTavsebis, kerZo xasiaTis warwerebis 

umciresobis enaze gakeTebis ufleba, 

sazogadoebriv cxovrebaSi efeqturi 

monawileoba (maT Soris arasamTavrobo 

organizaciebSi) da sxva saxelmwifoebTan 

umciresobaTa dacvaze xelSekrulebebis 

gaformeba. 

Als Angehöriger der deutschen Minderheit 

genießen Sie auch den Schutz des Rahmen-

übereinkommens zum Schutz nationaler Min-

derheiten. Mit diesem Europarat-Abkommen 

fördert Georgien die Bedingungen, die Ange-

hörigen nationaler Minderheiten die Pflege und 

Weiterentwicklung ihrer Kultur und der we-

sentlichen Bestandteile ihrer Eigenart (Religion, 

Sprache, Traditionen, Kulturerbe) ermöglichen, 

und schützt diese Personen vor Assimilierung. 

Das Rahmenübereinkommen gewährleistet das 

Recht auf Gebrauch einer Minderheitensprache 

im öffentlichen Leben und umfasst den Zugang 

zu Lehrbüchern, das Recht auf Gründung und 

Betrieb privater Bildungs- und Ausbildungs-

einrichtungen, das Recht auf Gebrauch von 

Vornamen und Straßennamen in einer Min-

derheitensprache, das Recht auf öffentliche 

Anbringung privater Aufschriften in einer Min-

derheitensprache, die wirksame Teilnahme am 

öffentlichen Leben (auch in Verbänden) und den 

Abschluss von Minderheitenschutz-Verträgen 

mit anderen Staaten.



8

Die Europäische Charta der Regional- 
oder Minderheitensprachen ist ein 
Abkommen des Europarats, das die in 
einem Land traditionell gesprochenen 
Minderheitensprachen fördert. Die-
ser Sprachführer enthält die Förder-
maßnahmen der Charta, die Georgien 
auf die deutsche Sprache anwenden 
möchte.

Weitere Informationen über die Euro-
päische Charta der Regional- oder Min-
derheitensprachen und den Europarat 
finden Sie auf unseren Webseiten:

coe.int/minlang
coe.int
coe.ge

evropis sabWo aris adamianis uflebaTa mow-
inave organizacia kontinentze. igi 47 wev-
ri saxelmwifosagan Sedgeba, romelTagan 28 
evropis kavSiris wevricaa. evropis sabWos 
yvela wevrma saxelmwifom xeli moawera 
adamianis uflebaTa evropul konvencias — 
xelSekrulebas, romelic gamiznulia ada-
mianis uflebebis, demokratiisa da kanonis 
uzenaesobis dasacavad. adamianis uflebaTa 
evropuli sasamarTlo zedamxedvelobs kon-
venciis Sesrulebas wevr saxelmwifoebSi.

regionuli an umciresobaTa enebis 
evropuli qartia warmoadgens ev-
ropis sabWos konvencias, romelic 
xels uwyobs im umciresobaTa enebis 
dacvas, romlebzec  tradiciulad 
saubroben qveyanaSi. mocemuli enis 
gzamkvlevi moicavs enebis evropu-
li qartiiT gaTvaliswinebul xel- 
Sewyobis im RonisZiebebs, ris ga-
moyenebasac saqarTvelo apirebs 
germanulis mimarT.

regionuli an umciresobaTa ene-
bis evropuli qartiisa da evro-
pis sabWoze damatebiTi infor-
maciisaTvis gTxovT, ewvioT Cvens 
veb-gverdebs:

coe.int/minlang
coe.int
coe.ge

Der Europarat ist Europas führende Organisation 
für Menschenrechte. Er hat 47 Mitgliedsstaaten, 
von denen 28 auch Mitglied der Europäischen Uni-
on sind. Alle Mitgliedsstaaten des Europarats ha-
ben die Europäische Menschenrechtskonvention 
gezeichnet, ein Vertrag zum Schutz der Menschen-
rechte, der Demokratie und der Rechtsstaatlich-
keit. Der Europäische Gerichtshof für Menschen-
rechte überwacht die Umsetzung der Konvention 
in den Mitgliedsstaaten.
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